
 Auszug aus dem Forest Management Plan Guideline der Guyana Forestry Commission 

Forstwirtschaft in Guyana 
 
Forstwirtschaft wird definiert als die praktische Anwendung geschäftlicher Methoden und technischer 
Forstprinzipien für die Bewirtschaftung einer Waldfläche. 
 
Der Forst-Wirtschaftsplan basiert auf detaillierte soziale, ökonomische und umweltspezifische 
Bewertungen, um den Ablauf und den Rahmen aller Aktivitäten in einer Waldkonzession zu erfassen. 
Der „Operational Plan“ bezieht sich auf alle Maßnahmen während einer Zeitperiode von 3-5 Jahren im 
Detail. Zusätzlich dazu müssen jährliche Pläne benannt werden, um die Maßnahmen zu definieren.  
 
Eine korrekte Forstwirtschaft beinhaltet, biologische, soziale und ökonomische Aspekte in Einklang zu 
bringen. Das resultiert aus einer einwandfreien Planung, die all diese Faktoren integriert und 
berücksichtigt.  
 
Die Forst-Wirtschaftsplanung wurde von der Guyana Forestry Commission (GFC) konzipiert, um nicht 
nur den Inhabern einer Waldkonzession zu helfen, sondern auch um Regierung und Investoren das 
Bewusstsein und die Wichtigkeit einer nachhaltigen Forstwirtschaft zu demonstrieren. Das wird durch 
zielgerichtete Aktionen erreicht, welche die Gesundheit des Waldes und des Ökosystems sicherstellen 
sollen.  
 
Der Forstwirtschaftsplan wurde definiert, um folgende Regeln ein zu halten: 
 

1. Die Überwachung der Produktionsmengen 
2. Die Einschätzung und Beschreibung der Forstquellen in den Planbezirken 
3. Zum Schutz der biologischen Artenvielfalt, sowie der Wasserversorgung der Bevölkerung. 
4. Die Einbindung der lokalen Gesellschaft in den Wertschöpfungsprozess 
5. Zur Optimierung der Balance zwischen nachhaltiger Forstwirtschaft und des sozio-

ökonomischen  Wohlstands der Bevölkerung 
6. Die Erhaltung und den Ausbau der Versorgung mit anderen wäldlichen Produkten und 

Dienstleistungen 
 
 

Der Forstwirtschaftsplan soll schlussendlich beschreiben, wie die genannten Regeln und Richtlinien in 
Einklang gebracht werden. Dieses ist unerlässlich und muss von jedem Akteur der guyanischen 
Forstwirtschaft präsentiert werden. 
 
Ein Unternehmen, das seinen Forst-Wirtschaftsplan vorlegt, muss außerdem folgende Inhalte 
darstellen: 
 

- Plan Perioden 
- Das genaue Gebiet, in den gewirtschaftet werden soll und welche Volumen geplant 

werden 
- Welche Straßen/Verkehrswege sollen genutzt werden 
- Welche Geräte/Maschinen werden genutzt 
- Trainingsprogramme/Schulungen für die Mitarbeiter 
- Soziale und infrastrukturelle Maßnahmen 
- Schutzmaßnahmen für Wald und Umwelt  
- Inventur der Waldbestände und Kartographie 

 
 
Generell lässt sich sagen, dass Guyana einen sehr hohen nationalen Standard im Bereich 
Forstwirtschaft hat, der sich eng an den FSC Standard orientiert. Die Richtlinien der GFC 
berücksichtigen neben der nachhaltigen Forstwirtschaft auch sehr stark die sozialen und 
wirtschaftlichen Belange der lokalen Bevölkerung. 

 

 

 


